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An den 
Vorsitzenden des Kreistages Bergstraße 
Herrn Gottfried Schneider  
Gräffstraße 5 
 

64646 Heppenheim 
 
 
 
 
 

Antrag für die Sitzung des Kreistages 09.11.2020 
Fahrradfreundlicher Kreis Bergstraße 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Schneider, 
 
die Fraktion FREIE WÄHLER im Kreistag Bergstraße stellt folgenden Antrag: 
 
 
Der Kreistag Bergstraße möge beschließen: 
 

1. Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Voraussetzungen zu schaffen damit sich der Kreis 

Bergstraße in vorbildlicher Weise als “fahrradfreundlicher Landkreis“ präsentiert und dem 

Radverkehr eine deutliche höhere Bedeutung zukommt wie seither. Erklärtes Ziel muss es 

sein, den Anteil des Radverkehrs am Gesamtverkehrsaufkommen deutlich zu steigern. 

2. Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Landesregierung dazu zu bewegen, auch in Hessen 

das Prädikat „fahrradfreundliche Kommune“ zu schaffen und die Förderung von Radverkehr 

und Radverkehrsprojekten zu verbessern. 
 
 

Begründung: 
 
Echte fahrradfreundliche Mobilität rückt immer mehr in den Fokus des Bewusstseins von Bürgern 

und Politik. Dies gilt auch für den Kreistag Bergstraße. Mit der Fortschreibung der 

Radverkehrsentwicklungsplanung befinden wir uns dabei auf einem guten Weg. Viele Bürger und 

Kommunen haben sich bereits daran beteiligt. Die Kooperation verschiedener kreisangehöriger 

Kommunen in der Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen ist ein weiteres Zeichen dafür, dass 

dem Radverkehr eine deutlich größere Bedeutung zukommt als in der Vergangenheit. 

 

 

 

Allerdings gibt es noch Luft nach oben. Ziel des Kreises Bergstraße und aller Kreiskommunen 

sollte es sein, den Anteil des Radverkehrs am Verkehrsgesamtaufkommen deutlich zu steigern 

und damit aktiv zum Klimaschutz beizutragen. 

Geschäftsstelle: 

Rheinstraße 39 
68649 Groß-Rohrheim 
Tel.    06245/905076 
 
Groß-Rohrheim, 15.10.2020 
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Genau da müssen wir ansetzen und dürfen nicht nachlassen für bessere Radwege und vor allem 

für eine stärkere Nutzung von Fahrrädern, sei es für die touristische Nutzung oder für den 

Alltagsradverkehr zu werben.  

 

Radschnellwege tragen zweifelsfrei zur Verbesserung der Radmobilität in den Ballungsräumen bei. 

Um eine deutliche Verbesserung des Alltagsradverkehrs zu erreichen benötigen wird jedoch mehr 

benötigt. Es braucht durchgängige, sichere Radwege zur Nachbarkommune, zum nächsten 

Ortsteil, zu den Schulen und zu den Gewerbe- und Industriegebieten. Vor allem dürfen 

Radwegeplanungen nicht in den Schubladen verschwinden, weil die Städte und Gemeinden 

gerade andere finanzielle Aufgaben zu stemmen haben. Gerade deshalb braucht es eine stärkere 

Beteiligung des Landes Hessen am Radwegebau und an Fördermaßnahmen für Städte und 

Gemeinden, die sich für eine stärkere Nutzung des Verkehrsmittels Fahrrad engagieren. Es 

braucht  mehr Unterstützung und Förderung für Schulen und Arbeitgeber, die sich für eine stärkere 

Nutzung des Verkehrsmittels Fahrrad einsetzen. 

 

Genau an dieser Stelle setzt das Prädikat fahrradfreundliche Kommune an. Unser Landkreis muss 

dabei eine Vorreiterrolle einnehmen, wie es viele Landkreise in Bayern, in Baden-Württemberg, in 

Nordrhein-Westfalen oder in anderen Bundesländern bereits seit langer Zeit machen. 

 

Vom Landkreis Bergstraße initiierte Projekte, wie z.B. die fahrradfreundliche Schule, der 

fahrradfreundliche Arbeitgeber, Radverkehrsschulungen bereits im Kindergarten, eine bessere 

Abstimmung von Radverkehr und ÖPNV, Verknüpfung von Alltagsradverkehr mit dem 

touristischen Radverkehr sind nur einige wenige Beispiele, was da noch gemacht werden kann. 

 

Die Anforderungen und Details zur Erreichung eines Prädikates “fahrradfreundlicher Kreis 

Bergstraße“ sollten im Ausschuss für Regionalentwicklung in Infrastruktur beraten werden. 

Fachkundige Unterstützung wie z.B. vom ADFC Bergstraße oder von Landkreisen die bereits die 

Auszeichnung zum fahrradfreundlichen Landkreis innehaben wären wünschenswert. 

 

Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Auswirkungen aus dem Klimaschutz: Eine stärkere Nutzung des Radverkehrs wirkt sich positiv 

auf die Erreichung der Klimaschutzziele des Kreises Bergstraße aus 

 
Mit freundlichen Grüßen 
FREIE WÄHLER im Kreistag Bergstraße 

 
Walter Öhlenschläger 
Fraktionsvorsitzender 
 




